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P r o t o k o l l 
 

über die konstituierende Sitzung des Ortsrates der Ortschaft Eilvese am Mittwoch, 09.11.2016, 
20:00 Uhr, in der Grundschule Eilvese, Osterfeldstraße 15, 31535 Neustadt, Stadtteil Eilvese 
 
Anwesend: 
 
Ortsbürgermeister/in 
  
Frau Christina Schlicker  
 
Stellv. Ortsbürgermeister 
  
Herr Michael Homann ab TOP 4 
 
Mitglieder 
  
Herr Torsten Dannenberg  
Herr Friedrich Dannenbring  
Herr Heinrich Hoffmeyer  
Frau Sabine Langer  
Frau Marion Pinne  
Herr Matthias Schmedes  
Herr Philipp Warlis  
 
Verwaltungsangehörige 
  
Frau Doris Albeck  
Herr Thomas Meyer Protokoll 
 
Zuhörer/innen 
  
Zuhörer/innen 10 Personen, davon 1 Pressevertreterin 
 
 
Sitzungsbeginn: 20:00 Uhr 
Sitzungsende: 20:45 Uhr 
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T a g e s o r d n u n g 
Vorlage Nr. 

 1. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit  
   
 2. Ehrungen  
   
 3. Förmliche Verpflichtung und Pflichtenbelehrung der Ortsratsmitglieder  
   
 4. Wahl der Ortsbürgermeisterin/des Ortsbürgermeisters  
   
 5. Wahl der stellvertretenden Ortsbürgermeisterin/des stellvertretenden 

Ortsbürgermeisters 
 

   
 6. Feststellung der Tagesordnung  
   
 7. Feststellung und Bekanntgabe der im Ortsrat vorhandenen Fraktionen 

und Gruppen und Festlegung der Gruppensprecher/innen und ggf. de-
ren Vertreter/innen 

 

   
 8. Berichte und Bekanntgaben  
   
 8.1. Vorschläge der Ortsräte für den Haushalt 2017 2016/138/1 
   
 8.2. Regionswettbewerb 2017 "Unser Dorf hat Zukunft" 

- Anmeldung 
2016/328 

   
 9. Initiativantrag auf Errichtung zusätzlicher Räumlichkeiten für den Hort in 

der Grundschule 
 

   
 10. Produktplan der Stadt Neustadt a. Rbge. für das Haushaltsjahr 2017; 

Beteiligung der Ortsräte 
2016/329 

   
 11. Initiativantrag auf Änderung des Bebauungsplans Nr. 370 "Mühlenkamp"  
   
 12. Verwendung von Ortsratsmitteln zur Verbesserung der Zugänglichkeit 

des Wertstoffsammelplatzes 
 

   
 13. Einwohnerfragestunde gemäß § 62 Absatz 1 des Niedersächsischen 

Kommunalverfassungsgesetzes 
 

   
 14. Anfragen  
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Vorlage Nr. 
 1. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschlussfähig-

keit 
 

 
 Frau Ortsbürgermeisterin Schlicker eröffnet die konstituierende Sitzung 

des Ortsrates der Ortschaft Eilvese. Sie begrüßt die Anwesenden, hier 
insbesondere die Zuhörer, und stellt die ordnungsgemäße Ladung sowie 
die Beschlussfähigkeit fest. 
 
 

 

 2. Ehrungen  
 
 Frau Schlicker nimmt folgende Ehrungen vor: 

 
Herrn Heinrich Hoffmeyer für 25-jährige ehrenamtliche Tätigkeit im Ortsrat 
Eilvese und Herrn Friedrich Dannenbring für 40-jährige ehrenamtliche Tä-
tigkeit im Ortsrat Eilvese. 
 
Beide Ortsratsmitglieder erhalten jeweils eine entsprechende Ehrenurkun-
de des Niedersächsischen Städtetages.  
 
Die Anwesenden bekunden Beifall. 
 
 

 

 3. Förmliche Verpflichtung und Pflichtenbelehrung der Ortsratsmitglie-
der 

 

 
 Die Mitglieder des Ortsrates der Ortschaft Eilvese werden gem. § 60 des 

Niedersächsischen Verfassungsgesetzes (NKomVG) förmlich verpflichtet, 
ihre Aufgaben nach bestem Wissen und Gewissen unparteiisch zu erfüllen 
und die Gesetze zu beachten. Anschließend werden die Mitglieder des 
Ortsrates nach § 43 NKomVG über die Regelungen nach § 40 NKomVG 
(Amtsverschwiegenheit), § 41 NKomVG (Mitwirkungsverbot) und § 42 
NKomVG (Vertretungsverbot) belehrt und ihnen diese Bestimmungen in 
Textform ausgehändigt. 
 
 

 

 4. Wahl der Ortsbürgermeisterin/des Ortsbürgermeisters  
 
 Herr Hoffmeyer übernimmt als ältestes dazu bereits Ortsratsmitglied die 

Wahlleitung und bittet um Wahlvorschläge. Herr Schmedes schlägt Frau 
Schlicker zur Wahl vor; von Herrn Warlis wird Herr Homann zur Wahl vor-
geschlagen. 
Die Wahl wird in der Folge schriftlich durchgeführt. Im Ergebnis wird Frau 
Schlicker mit 5 Stimmen zur neuen Ortsbürgermeisterin gewählt. Herr 
Homann erhält 4 Stimmen. 
Frau Schlicker nimmt die Wahl an. 
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 5. Wahl der stellvertretenden Ortsbürgermeisterin/des stellvertretenden 
Ortsbürgermeisters 

 

 
 Herr Warlis schlägt Herrn Homann zur Wahl vor. Da nur ein Kandidat vor-

geschlagen wird, erfolgt die Wahl durch Handzeichen. Widerspruch hier-
gegen wird nicht erhoben.  
Herr Homann wird einstimmig zum stellvertretenden Ortsbürgermeister 
gewählt und nimmt die Wahl an. 
 
 

 

 6. Feststellung der Tagesordnung  
 
 Die Tagesordnung wird einstimmig festgestellt. 

 
 

 

 7. Feststellung und Bekanntgabe der im Ortsrat vorhandenen Fraktionen 
und Gruppen und Festlegung der Gruppensprecher/innen und ggf. 
deren Vertreter/innen 

 

 
 Seitens der Ortsratsmitglieder werden folgende Fraktionen/Gruppen be-

kannt gegeben: 
 
Frau Schlicker, Herr Hoffmeyer (Gruppensprecher), Frau Langer, Herr 
Schmedes und Frau Pinne (stellvertretende Gruppensprecherin) bilden 
eine Gruppe (SPD, Bündnis 90/Die Grünen). 
 
Herr Homann (stellvertretender Fraktionssprecher), Herr Dannenberg, 
Herr Dannenbring und Herr Warlis (Fraktionssprecher) bilden eine Fraktion 
(CDU-Fraktion). 
 
 

 

 8. Berichte und Bekanntgaben  
 
 Herr Meyer verliest eine Stellungnahme (Anlage 1) des Fachdienstes 

Stadtgrün zu einer Anfrage aus der Sitzung vom 07.09.2016 (Aufstellung 
von Hundekotbeutelspendern). 
 
Frau Schlicker berichtet wie folgt: 
 

 Der Kaufvertrag für das Feuerwehrgrundstück wurde geschlossen. 
Der Bau des Feuerwehrhauses werde voraussichtlich im Septem-
ber 2017 beginnen. 
 

 Zur Schaffung neuer Parkplätze an der S-Bahn (südlich der Haupt-
straße und westlich der Gleise) werden seitens des Fachdienstes 
Immobilien Grundstücke in Eilvese gesucht, die nach dem Kauf 
durch die Stadt Neustadt a. Rbge. als Tauschgrundstücke für die 
oben benannte Fläche genutzt werden können. Die Grundstücke 
sollten eine Größe von 1,5 – 2 Hektar haben. 
 

 Im Budget des Ortsrates befinden sich aktuell 3.737,97 EUR. Hier-
zu kommen jährlich jeweils 973,60 EUR. Im Anschluss erläutert 
Frau Schlicker kurz, wofür diese Mittel verwendet werden können. 
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 8.1. Vorschläge der Ortsräte für den Haushalt 2017 2016/138/1 
 
 Die Mitglieder des Ortsrates bedauern, dass für den Ausbau der „Oster-

feldstraße“ kein vordringlicher Bedarf gesehen wird. Sie verleihen der 
Hoffnung Ausdruck, dass sich diese Einschätzung nach Fertigstellung des 
Feuerwehrgebäudes ändert. 
 
 

 

 8.2. Regionswettbewerb 2017 "Unser Dorf hat Zukunft" 
- Anmeldung 

2016/328 

 
 Frau Schlicker erklärt, dass sie eine Teilnahme der Ortschaft Eilvese am 

Regionswettbewerb im Jahr 2017 für verfrüht halte, da im Ort noch viel in 
„Bewegung“ ist. Dem stimmen die übrigen Ortsratsmitglieder zu. 
 
 

 

 9. Initiativantrag auf Errichtung zusätzlicher Räumlichkeiten für den Hort 
in der Grundschule 

 

 
 Frau Bremer (Leiterin der Grundschule Eilvese) legt dar, dass in der 

Grundschule Eilvese bereits jetzt beengte Verhältnisse herrschen. Als 
Gründe hierfür nennt sie u.a. die verlässliche Grundschule und die Inklusi-
on. Gleichwohl sei für eine Übergangszeit die Unterbringung des Hortes in 
der Grundschule möglich. Dauerhaft sei die Errichtung zusätzlicher Räum-
lichkeiten jedoch zwingend notwendig. Dies auch, weil es beabsichtigt sei, 
bei der Landesschulbehörde einen Antrag auf eine teilgebundene Ganz-
tagsschule zu stellen. Als problematisch wird von Frau Bremer die Ausga-
be eines warmen Essens angesehen. Dies wird von Frau Tautorat (Leite-
rin Kita Eilvese) bekräftigt. Die Notwendigkeit der Bereitstellung zusätzli-
cher Räume wird auch von den Mitgliedern des Ortsrates so gesehen. In 
der Folge stellt der Ortsrat der Ortschaft Eilvese einstimmig folgenden Ini-
tiativantrag: 
 
Der Ortsrat Eilvese beantragt zusätzliche Räume für die Hortbetreuung an 
der Grundschule Eilvese. 
 
Begründung: 
 
Die jetzige Unterkunft des Hortes ist veräußert und der Hort muss die 
Räumlichkeiten verlassen. Ein Einzug in das Schulgebäude ist ohne Er-
weiterung nicht möglich. Der Betreuungsraum ist nicht als Hort nutzbar, 
weil dort die tägliche Betreuungszeit der Jahrgänge 1 und 2 stattfindet, 
sämtliche Bastelmaterialien aufbewahrt werden, gemeinsam gekocht wird 
mit allen Betreuungskindern (nicht täglich), der Förderunterricht in Klein-
gruppen stattfindet, Lernstanddiagnosen durchgeführt werden usw. In Zu-
kunft werden mehr Kinder im Hort betreut werden müssen. Es sind 25 
Kinder in diesem Jahr bereits für die ganztägige Betreuung gemeldet. 
 
 

 

 10. Produktplan der Stadt Neustadt a. Rbge. für das Haushaltsjahr 2017; 
Beteiligung der Ortsräte 

2016/329 

 
 Frau Schlicker erörtert die Vorlage kurz. Sie bezieht sich hierbei im We-

sentlichen auf die, die Ortschaft Eilvese betreffenden Bauunterhaltungs-
maßnahmen und Investitionen. 
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Anschließend fasst der Ortsrat der Ortschaft Eilvese einstimmig folgenden   
 

   
 Beschluss: 

 
1. Der Ortsrat Eilvese nimmt die Ansätze für das Jahr 2017 zur 

Kenntnis, soweit der Ortschaftsbereich betroffen ist. 
 

Der/Die Ortsbürgermeister/in wird beauftragt, abweichende Vor-
schläge (siehe Vorlage Nr. 2016/138 sowie Nr. 2016/138/1) gege-
benenfalls in den Gremien des Rates weiter zu begleiten und – so-
fern notwendig – zu begründen. 

 
 

 

 11. Initiativantrag auf Änderung des Bebauungsplans Nr. 370 "Mühlen-
kamp" 

 

 
 Ohne Aussprache stellt der Ortsrat der Ortschaft Eilvese einstimmig fol-

genden Initiativantrag: 
 
Der Bebauungsplan Nr. 370 „Mühlenkamp“ soll geändert werden. Die im 
genannten Bebauungsplan festgesetzte Traufhöhe soll um 0,90 m erhöht 
werden. 
 
Begründung: 
 
Der  Ortsrat hält, in diesem speziellen Fall, die Anordnung des Rückbaus 
für unverhältnismäßig, da er eine außergewöhnliche Härte darstellt. 
 
 

 

 12. Verwendung von Ortsratsmitteln zur Verbesserung der Zugänglichkeit 
des Wertstoffsammelplatzes 

 

 
 Ohne Aussprache fasst der Ortsrat der Ortschaft Eilvese einstimmig fol-

genden  
 
Beschluss: 
 
Aus Ortsratsmitteln werden bis zu 1.000 EUR zur Herstellung einer Teer-
decke oder Ähnlichem zur Verfügung gestellt, um die Zugänglichkeit des 
Geländes um den Wertstoffhof zu verbessern. 
 

 

 13. Einwohnerfragestunde gemäß § 62 Absatz 1 des Niedersächsischen 
Kommunalverfassungsgesetzes 

 

 
 Herr Gerd Polit äußert seinen Unmut über den desolaten Straßenzustand 

der „Osterfeldstraße“ im Bereich: Kreuzung „Osterfeldstraße/Zum Eisen-
berg“ bis „Balschenweg“. Dies gerade bei den aktuell herrschenden Wet-
terverhältnissen. Er fordert den Ortsrat auf, die Sanierung dieses Straßen-
abschnitts konkret weiter zu verfolgen. 
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 14. Anfragen  
 
 Als keine Anfragen gestellt werden, bedankt sich Frau Schlicker bei den 

Anwesenden und schließt die Sitzung des Ortsrates der Ortschaft Eilvese 
um 20:45 Uhr. 
 
 

 

   
 
 
 
    
Der Bürgermeister  Ortsbürgermeisterin 
 
Im Auftrag 
 
 
 
(zgl. Protokoll) 
 
 
Neustadt a. Rbge., 02.12.2016 
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